
 

 

 
Die Hochschule Zittau/Görlitz (HSZG) versteht sich als verantwortungsvoller Arbeitgeber, der die Potenzialentwick-
lung seiner Mitarbeitenden auf der Basis von Chancengerechtigkeit und Familienfreundlichkeit fördert. Sie bietet ein 
Umfeld, das motiviert sowie hervorragende Leistungen ermöglicht und würdigt. Engagement aller Beteiligten und Of-
fenheit für Veränderungen sind dabei unabdingbar. 
 

  

An der Hochschule Zittau/Görlitz, im Rahmen der Initiative Zukunftslernort Oberlausitz (ZukLOS), ist im STARK-geförderten 
Vorhaben „MINT-Bildung für Fachkräfte der Zukunft in Ostsachsen“ (MINT-OstSN) zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
Stelle (1,0 VZÄ) als 
 

Projektmitarbeiter/in (m/w/d) Outreach und Vernetzung 
- Kennwort: 19-2026 PMA Vernetzung – 

 
befristet bis zum 31.12.2029 zu besetzen. 
 
Das Projekt zielt darauf ab, Kinder und Jugendliche durch bedarfsgerechte und attraktive Formate und Angebote für MINT zu 
begeistern, zu informieren und zu selbstständigem Ausprobieren anzuregen. Dabei steht insbesondere der Übergang von der 
schulischen Bildung in den Beruf im Zentrum unserer Arbeit. Die Angebote orientieren sich an wissenschaftlichen Gruppen der 
HSZG und schlagen somit Brücken zu den Technologiefeldern der Zukunft. Dabei steht nicht nur die Angebotsbreite, sondern 
vor allem auch die Angebotstiefe im Fokus. 
 
Neue wissenschaftsorientierte Formate, wie die Juniorakademie in Zittau, das Experimentierhaus in Görlitz sowie mobile Lern-
orte der Hochschule Zittau/Görlitz sollen das Spektrum der bunten MINT-Akteurslandschaft auf ein neues Niveau heben und 
vor dem Hintergrund der Großvorhaben des Strukturwandels mit zielgruppengerechten, wissenschaftsorientierten MINT-An-
geboten eine Basis zur Entwicklung der Region als Wissenschaftsstandort schaffen. Dazu soll ein Netzwerk aller MINT-Akteure 
in Ostsachsen nachhaltig etabliert werden, durch das der Wirkungsgrad der einzelnen Formate und Angebote durch bessere 
Qualität, höhere Bekanntheit und niederschwelligen Zugang für möglichst breite Gruppen gesteigert wird. 
 
Die Stelleninhaberin bzw. der Stelleninhaber ist für Kommunikation, Outreach und Netzwerkkoordination der ZukLOS-Lernorte 
verantwortlich. 
 
Die Aufgaben umfassen insbesondere: 
 

• Planung und Umsetzung von Outreach- und Kommunikationsmaßnahmen, 

• Entwicklung eines einheitlichen Zugangs- und Buchungssystems für Bildungsangebote, 

• Pflege und Weiterentwicklung der gemeinsamen Dachmarke MINOS, 

• Einbindung der Lernorte in regionale Netzwerke und Kooperationen, 

• Aufbau und Pflege von Kontakten zu Schulen, Kommunen, Unternehmen und Bildungseinrichtungen, 

• Unterstützung bei der Betreuung von Veranstaltungen und Bildungsangeboten, 
• Mitwirkung bei Evaluation und Qualitätsentwicklung, 



 

• Organisation und Kommunikation von Cluster- und Netzwerkveranstaltungen. 
 

Es werden folgende Kenntnisse und Fähigkeiten vorausgesetzt 

 abgeschlossenes Hochschulstudium im Bereich Kommunikationswissenschaften, Wissenschaftskommunikation oder 
vergleichbar, 

 Erfahrung in Öffentlichkeitsarbeit, Projektkommunikation oder Netzwerkmanagement, 
 Fähigkeit zur adressatengerechten Vermittlung wissenschaftlicher Inhalte, 
 Erfahrung mit Veranstaltungsorganisation und Kommunikationsformaten, 
 hohe kommunikative Kompetenz und Organisationsfähigkeit, 
 Interesse an MINT-Themen und Bildungsprojekten. 

 

Darüber hinaus sind wünschenswert 

 Kenntnisse der englischen, polnischen und/oder tschechischen Sprache 

 

Wir erwarten von Ihnen 

 hohes Engagement für praxisnahe, anwendungsorientierte Forschung, 
 eine engagierte und teamorientierte Arbeitsweise, 
 zielorientiertes und selbständiges Umsetzen der Arbeitsaufgaben, 
 Bereitschaft sowie Interesse, sich fachlich und persönlich weiterzuentwickeln. 

 

Wir bieten Ihnen 

 eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem zukunftsorientierten Forschungsprojekt mit hoher Praxisrelevanz, 
 die Möglichkeit, aktiv zur nachhaltigen Entwicklung der Region Oberlausitz beizutragen, 
 flexible und familienfreundliche Arbeitszeiten im Rahmen der geltenden Dienstvereinbarung, 
 persönliche und fachliche Entwicklungsmöglichkeiten durch gezielte Fort- und Weiterbildung, 
 attraktive Sozialleistungen (betriebliche Altersvorsorge, Jahressonderzahlung, vermögenswirksame Leistungen), 
 ein betriebliches Gesundheitsmanagement mit Angeboten zur betrieblichen Gesundheitsförderung sowie 
 die Möglichkeit zur Nutzung eines Jobtickets. 

 

Die Vergütung erfolgt bei Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 11 TV-L. Die erste Tätigkeitsstätte 
ist Zittau. Die Hochschule Zittau/ Görlitz strebt eine ausgewogene Personalstruktur an und begrüßt daher die Bewerbung von 
Personen jeglichen Geschlechts. Schwerbehinderte Personen werden bei gleicher fachlicher Eignung bevorzugt berücksich-
tigt. Die Hochschule Zittau/Görlitz hat sich zum Ziel gesetzt, den Anteil der Frauen im Bereich der Lehre und Forschung zu 
erhöhen, und fordert daher Frauen ausdrücklich auf, sich zu bewerben. 
 
Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung (inklusive Anschreiben, Lebenslauf, 
Abschluss- und Arbeitszeugnisse) bis zum 01.05.2026 (Posteingang) per E-Mail an: 
 

stellenangebote@hszg.de  
(Dokumente ausschließlich im pdf-Format) 

 
Der Umwelt zuliebe möchten wir darum bitten, von postalischen Bewerbungen1 möglichst abzusehen (eine Rücksendung von 
Bewerbungsunterlagen ist nicht möglich). Wir bitten um Verständnis, dass Kosten, die Ihnen im Laufe des Auswahlverfahrens 
entstehen, nicht erstattet werden können. Bei fachlichen Rückfragen wenden Sie sich bitte an den Projektleiter, Prof. Dr.-Ing. 
Alexander Kratzsch (Tel.: 03583/612-4282, E-Mail: a.kratzsch@hszg.de). Weitere Informationen finden Sie unter www.hszg.de. 

                                                 
1 Postanschrift: Hochschule Zittau/Görlitz, Dezernat Personal und Recht, Theodor-Körner-Allee 16, 02763 Zittau 

http://www.hszg.de/

